
14 Jahre danach
Beitrag von „filzfrau“ vom 29. April 2008 07:45

Kleine Kinder habe ich nicht mehr, der Jüngste wechselt zum Sommer auf die nächste Schule,
sie sind also "aus dem Gröbsten raus". Es ist eher meine Angst, den Anforderungen und vor
allem den Prüfungen nicht gewachsen zu sein. Die Vorstellung, das meine Familie unter mir zu
leiden hat, weil "Mutti mal wieder Prüfungsstreß hat"  behagt mir nicht so sehr.
Aber erst einmal Herzlichen Glückwunsch für Dich, dass Du den ersehnten letzten Schritt
geschafft hast!  Du hast wahrscheinlich recht, man muss es "einfach" machen, aber
genau da liegt mein Problem,
Ich freue mich also weiterhin über bestärkende Antworten ...
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